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A1 Telekom Austria Group: Who We Are

One of the leading communicaton providers

in Central and Eastern Europe

 We operate in eight countries

 7 out of 8 markets are convergent

 Our 18,000 employees deliver

 Products and services of voice telephony,

broadband Internet, multimedia services, 

data and IT solutions, wholesale as well as

m-payment solutions

 For more than 24 million customers across

our markets of operations.
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Typisches aktuelles Set-up des Gehaltsmanagements

Job Architecture

Fixgehalt

Variabler Gehaltsbestandteil

Erfolgsabhängige Vergütung

Benefits

Basierend auf individueller 

Leistung (von FK beurteilt) 

und Lage im Band 

(basierend auf JA)
Orientiert an 

hierarchischen 

Strukturen sowie fixen 

Jobs / Funktionen

Non-monetäre wie 

Flextime und Flexwork

werden wichtiger

Viel Diskussion aktuell: 

individuelle Bonusmodelle 

sinnvoll?

Budgetvorgabe + 
Vorschlag von HR 

Führungskraft entscheidet 
(Basis payband + 

performance)

Freigabe durch HR / VO / 
GF
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Trends die Gehaltsmanagement beeinflussen

RollenFunktionen

hin zuweg von

Agiler 
Organisationsstruktur

Qualitativer Beurteilung
(dch peers) - Feedback

Individuelle
Entwicklung

Klassischer
Führungsstruktur

Klassischen PM 
Bewertungen (1x pa)

Klassische Karriere

TransparenzInformation ist Macht
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Hypothesen zum Gehaltsmanagement – was meinen Sie?

 H1: Durch Veränderungen in der Arbeitswelt werden Vergütungsmodelle und –

prozesse in 5 Jahren gänzlich anders aussehen.

 H2: Die aktuellen Job Architektur Modelle funktionieren nicht mehr.

 H3: Individuelle Bonussysteme werden bald verschwinden.

 H4: Die Änderungen in der Arbeitswelt führen zu mehr Transparenz, die wiederum 

führt zu mehr Lohngerechtigkeit.



Thank You
14.3.2018, Marion Zöchbauer, Marion.Zoechbauer@A1.group


